
Vereinbarung
zwischen
...
Steuerberater
und
...
Mandant
über
Weiterleitung von Bonitätsunterlagen an die Bank
Hinsichtlich der für die ...-Bank anfallenden Bonitätsunterlagen wird zwischen den oben genannten Parteien folgendes vereinbart:
1. Der Steuerberater wird zusammen mit den Jahresabschlussarbeiten und den jährlichen Steuererklärungsarbeiten zusätzlich das nachfolgende Bankpaket für die Weiterleitung an die ...-Bank zusammenstellen:
 Ausfertigung des Jahresabschlusses 
 Kopie der betrieblichen Steuererklärungen einschließlich Anlagen und Erläuterungen
 Kopie der privaten Einkommensteuererklärung einschließlich Anlagen und Erläuterun-
     gen
 ...
alternativ:
 Ratingunterlagen gemäß Vereinbarung mit der Bank und anliegender Liste.
2. Das Bankpaket

 wird dem Mandanten zusammen mit den Unterlagen für das Finanzamt zugesandt und von diesem selbst an die Bank weitergeleitet bzw.
alternativ: 
 der Steuerberater wird das Bankpaket direkt an die Bank zur Verkürzung des Postwegs senden.
3. Sobald der Einkommensteuerbescheid vorliegt,

 wird dieser vom Steuerberater direkt in Kopie an die Bank geschickt bzw.
alternativ
 der Mandant wird den Steuerbescheid jeweils selbst bei seiner Bank einreichen.
4. Die zusätzlichen Kopien für das Bankpaket wird der Steuerberater mit dem vorgesehenen Satz für die Schreibauslagen gemäß § 17 Steuerberatervergütungsverordnung (0,50 € zzgl. MwSt je Seite für die ersten 50 Seiten, 0,15 € zzgl. MwSt für jede weitere Seite) berechnen. Sofern es sich um unveränderte Kopien der Unterlagen handelt, wie sie auch für das Finanzamt erstellt werden, fallen weitere Honorare nicht an. Darüber hinausgehende Zusatzarbeiten z.B. durch eine veränderte Zusammenstellung, größere oder kleinere Ausführlichkeit usw. werden mit der Zeitgebühr abgerechnet.
5. Hinsichtlich des Bankpakets wird folgender abweichender Umfang von den Unterlagen für das Finanzamt vereinbart:
...

...

...

...

6. Für Rückfragen der Bank wird die Zeitgebühr berechnet/mit einem Stundensatz von ... €.
7. Die Vereinbarung umfasst die Weiterleitung von für den Mandanten und im Einvernehmen mit dem Mandanten erstellten Unterlagen, nicht darüber hinausgehende Recherchen, Stellungnahmen oder Auskünfte.
8. Soweit im Einvernehmen mit dem Mandanten im Einzelfall weitergehende Unterlagen erstellt werden – insbesondere Unterlagen zur privaten Vermögenslage –, wird der Steuerberater beauftragt, hinsichtlich der Weiterleitung an die Bank entsprechend Nr. 2 zu verfahren. 
9. Diese Vereinbarung gilt für alle im Jahr ... anfallenden Arbeiten. Sie verlängert sich jeweils für ein weiteres Jahr, sofern der Auftraggeber die Vereinbarung nicht schriftlich mit Wirkung für die Zukunft widerruft.
Haftung
Im Übrigen gelten die Auftragsbedingungen und die Haftungsvereinbarungen gemäß Steuerberatungsvertrag vom ... auch für diese Vereinbarung. Die Haftung wird für einen leicht fahrlässig verursachten Schaden auf höchstens ... Mio. € begrenzt. Das gilt auch für eventuell geltend gemachte Schadensersatzansprüche Dritter, insbesondere der Bank.
Ort, Datum

_______________________________
___________________________
               Unterschrift Steuerberater
                Unterschrift Mandant

___________________________

                  Unterschrift Ehegatte
Stand Juli 2016
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